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Liebe Mitglieder, 

 
die Pandemie wird uns zunächst mit ihren gesundheitlichen Bedrohungen und dann mit ihren gravierenden 
wirtschaftlichen Folgen lange beschäftigen. Wir werden kontinuierlich versuchen, die signifikanten Informationen 
und Tatbestände zu ermitteln und allen Mitgliedern zur Verfügung zu stellen. 
 
CORONA und die nächste Etappe 
Durch die bisher in Deutschland getroffenen Maßnahmen wurde zwar Zeit 
gewonnen, aber der Krankheitsverlauf wird sich in die Zukunft gerichtet 
weiterhin wie die Tide (Ebbe und Flut) verhalten. Erst wenn sich der 
strömungsabhängige Austausch des Virus in der Atmosphäre reduziert, wird 
es eine Besserung geben. Die Suche nach  
 einem oder mehreren zugelassenen Medikamenten als Therapie einer 

COVID19-Erkrankung war jedoch erfolglos Sämtlichen Medikamenten 
wurde in internationalen Studien Wirkungslosigkeit bescheinigt. Es geht 
daher nachfolgend vorrangig um 

 die Bereitstellung eines Impfserums gegen den Erreger SARS-COV2 zum 
vorbeugenden Schutz. Hier stehen mittlerweile 3 verschiedene vor der 
Zulassung. Mit verteilten Impfzentren (440 in Deutschland) und mobilen 
Impfteams soll voraussichtlich Ende 2020 die Impfaktion gestartet werden. 
Begonnen wird bei allen Bürgern mit Lebensalter 80 und älter sowie in Teilbereichen des medizinischen 
Personals, Polizei, Feuerwehr, Lehrer usw. Mit einer Verfügbarkeit für weitere Teile der Gesamtbevölkerung ist 
nicht vor dem 2. Quartal 2021 zu rechnen. Das Ziel ist es, ca. 55 Millionen von ca. 82 Millionen Bewohner 
Deutschlands am Jahresende 2021 geimpft zu haben. Dann wäre der erreichte Schutz ausreichend, so dass 
das weitere Ansteckungsrisiko gering ausfiele. Mitte des Jahres 2021 wird man aber wahrscheinlich nur 
zwischen 20 bis 25 Millionen Einwohner (Real Case) erreicht haben. Somit wird ein risikosenkender Effekt der 
Impfungen erst im Laufe des 3. Quartals 2021 zu erwarten sein, der die dann erforderlichen staatlichen 
Hygieneauflagen reduziert. Die erwartete Wirkungsreichweite liegt derzeit bei > 12 Monate. 

 
Nach momentanem Stand wird die Impfaktion ausschließlich unter persönlicher Termineinladung erfolgen und mit  
2 Impfungen im Abstand von ca. 2 Wochen durchgeführt. Die Kosten werden insgesamt von der Allgemeinheit 
(Staat, Krankenkassen, usw.) getragen. 
 
Wir halten unsere Bitte an Sie aufrecht, als Führungskraft im beruflichen Umfeld, als Vorbild in Ihrer 
familiären Umgebung und auch als gesellschaftlicher Repräsentant die Einhaltung aller Regeln aktiv 
vorbildlich nach außen zu vertreten. Lassen Sie sich nicht von gesellschaftlich kontraproduktiven Kräften – 
Maskengegnern, Impfgegnern, Extremisten, usw. – beeindrucken. Nur wenn wir auch weiterhin alle 
besonnen und zielorientiert handeln, werden wir die nächste Zeit mit geringem Schaden überstehen! 
             ... 
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Hilfsangebot an die Verbandsmitglieder 
In dieser Krise bitten wir unsere Mitglieder des LV BBS, falls sie Hilfe und Unterstützung benötigen, sich nicht zu 
scheuen, die Mitglieder des Landesvorstandes zu kontaktieren. Wir werden dann versuchen – soweit möglich – 
eine entsprechende Hilfestellung zu organisieren.  

... 
5G und die Gegenwart 
Der Ausbau erfolgt lediglich im Bereich des 5G-RAN durch Umwidmung von Frequenzen (3G) und entsprechenden 
Antennenaustausch, so dass das 5G-Protokoll als Luftschnittstelle angeboten werden kann. Als Transportnetz wird 
hier jedoch weiterhin das 4G-CORE(LTE) mitgenutzt. Dennoch gibt es aktuell Friktionen zwischen den 
Netzbetreibern einerseits und den Endgeräteherstellern andererseits. So können derzeit alle namhaften 
Endgerätehersteller nicht sämtliche Frequenzbänder in ihren am Markt angebotenen Smartphones nutzen. Damit 
kann man sagen: „Endgeräte mit Bananensoftware“. Einzig für Campusnetze wird eine vollständige 5G-Netztechnik 
verwandt. Diese Teilnetze dürfen jedoch keinesfalls mit dem öffentlichen Netz verbunden werden. Die Nachfrage 
nach solchen Frequenzen für CAMPUS-Netze ist in Deutschland bemerkenswert hoch. Derzeit sind bereits mehr 
als 88 Lizenzen erteilt, die von einem Großteil der internationalen Netzwerkausrüster in Anspruch genommen 
werden. 
   
Regierungsnetze 
Nach wie vor gibt es Personalbedarf (Ingenieure) für den Standort Berlin-Wilmersdorf. Bei Interesse bitte unter 
https://www.bdbos.bund.de/DE/Bundesanstalt/arbeiten_in_der_bundesanstalt/stellenangebote/stellen_node.html 
nachschlagen. 
 
Engagierter Vorruhestand und Corona 
Das „Gesetz zur Modernisierung des Versicherungsteuerrechts und zur Änderung dienstrechtlicher Vorschriften 
vom 03.12.2020“ ist nunmehr als Trägergesetz für die Verlängerung des Engagierten Ruhestandes auserkoren und 
im Bundesgesetzblatt verkündet worden.  
Enthalten ist in Artikel 4 die Verlängerung des „Engagierten Vorruhestands“ bis Ende 2024. Die Verlängerung tritt 
gemäß Artikel 5 am Tag nach der Verkündung in Kraft. Damit können in der DTAG die Zurruhesetzungsunterlagen 
zum Ablauf des 31.01.2021 nun doch unproblematisch an die Betreffenden versendet werden. 
 
HOAI (Honorarordnung für Architekten und Ingenieure)  
Die Bundesregierung ist einmal mutig vorangegangen und hat trotz BGH-Vorlage an den EUGH 
(Vorabentscheidung zur Frage der Rechtsverbindlichkeit) das Gesetzgebungsverfahren abgeschlossen und die 
entsprechende Verordnung im BGBl vom 07.12.2020 veröffentlicht. Damit treten die Änderungen zum 01.01.2021 
in Kraft. Als Restrisiko bleibt also die entsprechende Entscheidung des EUGH im Raum stehen. 
 
Mobilfunk Infrastruktur Gesellschaft (MIG) 
Die Mobilfunkgesellschaft soll eine Tochter des bundeseigenen Lkw-Mautbetreibers Toll Collect werden. Deswegen 
muss laut Ministerium formal noch der Aufsichtsrat der Toll Collect GmbH die Gründung der neuen Gesellschaft 
beschließen, und zwar am 16. Dezember 2020. Der Standort soll in der Stadt Naumburg, Sachsen-Anhalt realisiert 
werden. Die Gesellschaft wird nach Aufgabenerledigung aufgelöst werden.  
 
Die Gesellschaft soll schrittweise aufgebaut werden, wie aus einer Antwort der Bundesregierung auf eine Grünen-
Anfrage hervorging. Geplant ist demnach eine Sollstärke von knapp 100 Beschäftigten sowie eine Beschränkung 
auf 4G-Standorte (LTE). Es besteht somit für 5G-Netzantennenstandorte keine Zuständigkeit. Sie soll 
Förderverfahren initiieren, begleiten und abwickeln, für eine beschleunigte Abwicklung von 
Genehmigungsverfahren sorgen und die Kommunen bei der Standortsuche unterstützen. 
 
Freelancer 
Trotz Bemühungen mehrerer Interessenvertretungen hat das BMAS es abgelehnt, den Begriff „Selbstständigkeit im 
Sozialversicherungsrecht“ zu vereinheitlichen, damit eine klare Abgrenzung zur Scheinselbstständigkeit möglich ist. 
Somit kann also die DRV weiterhin nach Gutdünken agieren und rein selbstständige Tätigkeit benachteiligen. 
 
FDP fordert Aufbaustab für ein „Digitalministerium“ 
Der von der FDP vorgeschlagene Aufbaustab soll bis zur Bundestagswahl den Aufbau eines Digitalministeriums 
vorbereiten und ein Konzept vorlegen, „damit die Ausgliederung des Aufbaustabs zum Zweck der Ausgründung 
eines eigenständigen Ministeriums nach der neuen Regierungsbildung möglichst schnell vollzogen werden kann“, 
heißt es in dem Antrag der FDP-Fraktion an den Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages. Um die 
Arbeitsfähigkeit des Aufbaustabs sicherzustellen, sollen nach Vorstellung der Freien Demokraten zudem im 
Personalhaushalt des Innenressorts für das Jahr 2021 mindestens 18 Planstellen unterschiedlicher 
Besoldungsgruppen bereitgestellt werden.  
 
Zusätzlich seien „für die Besetzung der durch den Aufbaustab zu koordinierenden Referate Umsetzungen von 
einzelnen Titeln und Stellen aus anderen Ressorts vorzubereiten“. 
             ... 
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Für die Freien Demokraten ist klar: „Digitalisierung ist eine der zentralen Herausforderungen der Gegenwart. Das 
macht sie zu einer komplexen Querschnittsaufgabe. Wir wollen das Kompetenzgerangel zwischen fünf Ministerien 
in Sachen Digitalisierung beenden. Wir setzen uns dafür ein, dass die Fäden in einer Hand zusammenlaufen." 
 
Anmerkung: Die IfKom fordern bereits seit mehr als 10 Jahren die Bildung eines „Bundesministerium für ITK“ 
 
Allianz und Telefónica gründen ein GF-Joint Venture 
In den kommenden sechs Jahren will die Glasfaser-Gesellschaft 2,2 Millionen Haushalte in vorwiegend ländlichen 
und bisher unterversorgten Gebieten mit Glasfaser versorgen und dafür bis zu 5 Milliarden Euro in den Ausbau 
investieren. Die Gesellschaft wird dafür ein Glasfasernetz mit einer Länge von über 50.000 Kilometern errichten. 
Hierbei wird man sich jedoch auf die sog. „Grauen Flecken“ beschränken, da hier die große Wahrscheinlichkeit 
besteht, dass weder staatliche Subventionen gezahlt noch GF-Wettbewerber sich engagieren werden. Diese 
Marktverhältnisse garantieren dann jahrzehntelange stabile Erträge bei der Allianz als Ersatz für Nullzinsen am 
Kapitalmarkt. 
 
Veranstaltungsprogramm für Januar bis April 2021 
Unser Veranstaltungsdienst musste im Jahre 2020 aufgrund der Corona-Krise stark eingeschränkt werden. Geplant 
waren 33 Veranstaltungen (z.T. gemeinsam mit dem ETV Berlin-Brandenburg), davon konnten wir insbesondere 
durch Absagen der Veranstalter lediglich 10 Veranstaltungen durchführen. Auch die sehr geringe Zahl der 
Anmeldungen zeigte deutlich, dass viele unserer Mitglieder aufgrund persönlicher Vorsichtsmaßnahmen von einer 
Teilnahme an unseren Veranstaltungen Abstand nahmen. 
 
Eine Planung für das Jahr 2021 ist aufgrund der bestehenden Einschränkungen und der damit verbundenen 
Unsicherheiten z.Z. nicht machbar. Die Veranstalter sind nicht bereit, Termine für 2021 zu benennen. Einen 
Veranstaltungsplan für die Monate Januar bis April 2021 wird es daher nicht geben. Sollten kurzfristig infolge einer 
positiven Entwicklung noch einzelne Veranstaltungen möglich sein, werden wir diese über E-Mail anbieten und auf 
unserer Webseite bbs.ifkom.de veröffentlichen. 
 
Wir werden versuchen, unser Veranstaltungsprogramm so schnell wie möglich wieder zu reaktivieren und Ihnen 
wieder interessante Veranstaltungen anbieten. 
 

 
 
Mit den besten Wünschen für ihre Gesundheit und mit freundlichen Grüßen 
Ihr Norbert Frenzel 
Vorsitzender 


